
Company Challenge - Projektdokumentation

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wörtern zusammen.

1Company Challenge

Was war euer Ziel 
und habt ihr dies 
erreicht?

Wie habt ihr die 
Idee umgesetzt?

Leitfragen:
Was war eure Idee?

Hinweise zum Ausfüllen:
• Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader 

könnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader
• Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org
• Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.
• Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Projekttitel

Betrieb

myclimate
shape our future



Arbeitsschritt

(Aufgabe/Arbeitspaket) 
Wann? 
(Datum) 

Zeitauf-
wand
(h:min)

Company Challenge 2

Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden? 
Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt? 

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in 
diesem Thema im Betrieb?)

Rückblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgeführt habt und ergänzt bei Bedarf wichtige Details. 

(Beispiele für Arbeitsschritte: Telefongespräch mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Ergebnisse

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?
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Einsparungen durch das Projekt 

Bei welchen Ressourcen entstehen Veränderungen durch euer Projekt:

Company Challenge 3

Treibstoffe/Brennstoffe

Strom

Abfall

Wasser

Karton/Papier

Chemikalien

Lebensmittel

Plastik

CO2 - Kohlenstoffdioxid 

Rechnet die Ressourcenverbräuche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet 
euch zudem, für welches "System" ihr die Berechnungen macht:

Ressource 4

Reduktion durch Projekt:

=

Verbrauch nach dem Projekt:

Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

==

Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

Verbrauch nach dem Projekt:

=

Ressource 2

Ressource 3

Verbrauch nach dem Projekt:Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

=

Ressource 5

Verbrauch nach dem Projekt:Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

-- =

a1

a2

a3

a4

a5
Verbrauch vor dem Projekt:

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch vor dem Projekt:

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Ressource 1

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch nach dem Projekt:

--

ein Gebäude eine Abteilung ein Standort
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Company Challenge 4

Falls möglich berechnet hier, wie viel CO2 durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart 
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

a1 Anzahl (z.B. kWh)

CO2 Berechnung

tCO2

x

=

a5

a3

a4

a2 Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

x

x

x

x

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Summe: Tonnen eingespartes CO2

Kommentar

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)
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jährliche Aufwände jährliche Erträge/Einsparungen

Aufwandsposten Kosten

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Ersparnisse eures Projekts (Erträge – Aufwände)
Einsparungsposten Ertrag

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Kommentar (z.B. nach wie langer Zeit lohnt sich euer Projekt auch finanziell?)

Grosses Eingabefeld max. 200 Wörter (optional)

1 Linie Eingabefeld max. 100 Zeichen

Aufwandsposten Kosten ErtragEinsparungsposten

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)

Company Challenge 5

Aufwandsposten Kosten

CHF

CHF

Kosten

nach einem Jahr:

nach 3 Jahren:

einmalige Aufwände

Notiert die Aufwände und Einsparungen eures Projekts. Überlegt dafür, wo Kosten anfallen, aber 
auch, wo ihr über ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von 
geringerem Energie- oder Materialverbrauch. 
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Sensibilisierungsmittel

(z.B. Newsletter, Email) 
Durchführung 

(Datum / 
Zeitspanne) 

Inhalt der 

Sensibilisierungsaktion 

Erreichte Personen

(Anzahl und Funktion, 
z.B. Mitarbeiter,
Geschäftsleitung)

Rückblick und Reflexion 

Sensibilisierung 

Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Öffentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Führt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, persönliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen: 

Company Challenge 6

Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) könnt 
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder großen Dateien könnt ihr uns 
das Material mit swisstransfer.com senden.

Was war euer Highlight?

Was war eure grösste Hürde?

Was würdet ihr beim nächsten 
Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was 
nehmt ihr mit?
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Checkliste vor der Projekteingabe 

Für die Projekteingabe braucht ihr das ausgefüllte Formular
(bitte folgendermaßen benennen: Firma_Projekttitel_formular),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster) mit mindestens zwei selbst erstellten Fotos.

Gerne könnt ihr uns auch zusätzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos 
zukommen lassen. 

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Gründen von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr 
zusätzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seriöse Quelle und gebt den direkten 
Link an. 

Ist euer Formular vollständig ausgefüllt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!

Ist euer Plakat vollständig erstellt?  

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt? 

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende 

Sind eure Berechnungen übersichtlich und vollständig?

Habt ihr weitere Dokumente in eurem Projekt, die ihr mitschickt?

Company Challenge 7

Ausblick

Wenn ihr CEO von eurem Unternehmen wärt, was würdet ihr aufgrund von euren gewonnen 
Erkenntnissen für Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen 
eingespart werden könnten?
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	Leere Seite

	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch_2: Die Schweizerische Post AG
	Vorname 1: Brigitte
	Vorname 2: Jann
	Vorname 3: Lea
	Vorname 4: 
	Vorname 5: 
	Vorname 6: 
	Nachname 1: Wyss
	Nachname 2: Wetter
	Nachname 3: Jäggi
	Nachname 4: 
	Nachname 5: 
	Nachname 6: 
	Beruf 1: Kauffrau
	Beruf 2: Entwickler digitales Business
	Beruf 3: Detailhandelsfachfrau
	Beruf 4: 
	Beruf 5: 
	Beruf 6: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow1: Einholung Informationen
	BemerkungenRow1: In dieser Phase haben wir verschiedene Punkte für unser Projekt abgeklärt. (Teamspost, Flyer & Powerteam)
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow2: Planung des Projekts
	BemerkungenRow2: Nachdem wir alle Punkte abgeklärt hatten, konnten wir mit der Planung beginnen. In dieser Phase haben wir den Zeitraum, Regelungen und vieles mehr definiert.
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow3: Werbung & Kommunikation
	BemerkungenRow3: Wir haben in verschiedenen Teamskanäle einen Post erstellt und Flyer erstellt. 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow4: Sammlung: Aufbau & Abbau
	BemerkungenRow4: Vor dem Austausch haben wir die Kleider zuerst gesammelt, in 3 verschiedenen Standorte. Die Kisten mussten aufgebaut werden und abgebaut werden. 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow5: Kleideraustausch: Aufbau, Abbau & Kontrollierung
	BemerkungenRow5: Der Stand wurde aufgebaut und jeweils stündlich überwacht.
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow6: Nachbearbeitung: Spendung
	BemerkungenRow6: Die restlichen Kleider haben wir an die Bärner Brocki gebracht.
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow7: 
	BemerkungenRow7: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow8: 
	BemerkungenRow8: 
	CHF_3: 
	CHF_4: 
	CHF_5: 
	CHF_8: 
	CHF_9: 
	CHF_10: 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow1: Email, per Anruf oder per Teams
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow1: 07.03 - 19.03.2025
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow1: Wir haben anfragen versendet.
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow1: Teamleiter (ICT-Campus), Sekretariat Espace.
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow2: Teamspost
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow2: 31.03.2025
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow2: Wir haben den Flyer und Infotext gepostet.
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow2: Netzwerk Nachhaltigkeit, IT HUB, IT11
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow3: Viva Engage Post
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow3: 31.03.2025
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow3: Wir haben den Flyer und Infotext gepostet
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow3: Transformation Post von morgen, Espace
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow4: Flyer
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow4: 02.04.2025
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow4: Wir haben den Flyer in den Pausenräumen verteilt.
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow4: Mitarbeitende im Espace
	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch: Dress & Deliver
	Beschreibung des Projekts: Unsere Idee war es, einen internen Kleideraustausch im Espace durchzuführen, um den Kleiderverbrauch zu reduzieren. Um die Kleider zu sammeln, die wir für den Tausch benötigten, wollten wir eine Sammelstelle einrichten und danach einen Stand aufbauen. Die Idee war, dass Postmitarbeiter ihre nicht mehr benötigte Kleidung abgeben und gleichzeitig Kleidungsstücke, die ihnen gefallen, mitnehmen können. Übrig gebliebene Kleidung sollte gespendet und somit erneut verwendet werden.
 
Unser Ziel war es, durch dieses Projekt den Kleiderverbrauch der Postmitarbeiter zu verringern und Kleidungsstücke zur Wiederverwendung anzubieten, anstatt sie wegzuwerfen. Der Umwelt etwas Gutes tun und der Kleidung eine zweite Chance geben. Der Stand war ein Erfolg, da er eine breite Teilnahme fand und dazu beitrug, dass weniger Kleidung entsorgt wurde.
 
Im ersten Schritt haben wir uns für das Projekt „Post Interner Kleideraustausch“ entschieden. Wir lernten die Gruppe kennen und begannen, erste Gedanken zur Umsetzung des Projekts zu sammeln. Nach dem Kick-off machten wir uns an die Spezifikation des Projekts und die detaillierte Planung. Wir erstellten einen kurzen Pitch unserer Idee, den wir bei der Zwischenpräsentation vorstellten. Nachdem wir grünes Licht erhielten und einige wertvolle Tipps mit auf den Weg bekamen, begann die lange Planungsphase. In dieser Phase schrieben wir viele E-Mails und Nachrichten.
Zudem mussten wir zahlreiche Abklärungen mit verschiedenen Verantwortlichen treffen.
 
Wir hatten ein Update-Meeting, bei dem wir unsere Probleme schilderten und weitere Tipps erhielten. Mit diesen Hinweisen konnten wir einige Schwierigkeiten überwinden und den Umfang des Projekts auf die Standorte Zollikofen, Engehalde und Espace beschränken, was uns ermöglichte, mit der Werbung zu beginnen. Wir produzierten Flyer, erstellten Teams-Posts und stellten das Projekt auf verschiedenen Plattformen vor.
 
An den drei Standorten bauten wir Sammelstände auf, an denen die Mitarbeiter ihre alten Kleider abgeben konnten. Anschliessend fand der eigentliche Tausch statt. Dafür bauten wir einen grossen Stand im Espace auf, an dem Mitarbeiter ihre alten Kleider abgeben und neue Kleider mitnehmen konnten. Diese Sammelaktion lief eine Woche lang.
 
Das Event verlief sehr gut, und wir erhielten positive Rückmeldungen. Am Ende blieben jedoch noch einige Kleidungsstücke übrig. Diese brachten wir in der letzten Woche zur Bärner Brocki, um sie dort weiterzugeben und wiederzuverwenden.
Das gesamte Projekt wurde dokumentiert, und wir lieferten alle erforderlichen Unterlagen ab.
	EUR: 12'300
	Check Box14: Ja
	Wann geplant DatumZeitspanneRow2: 07.03. - 19.03.2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow3: 24.03. - 04.04.2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow4: 07.04. - 11.04.2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow5: 14.04. - 17.04.2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow6: 22.04. - 28.04.2025
	Wann geplant DatumZeitspanneRow7: 
	Wann geplant DatumZeitspanneRow8: 
	Wann Datum: 22.01.- 07.03.2025
	Zeitaufwand: 5:00
	Wann DatumRow2: 40:00
	Wann DatumRow3: 10:00
	Wann DatumRow5: 5:00
	Wann DatumRow4: 15:00
	Wann DatumRow6: 10:00
	Wann DatumRow7: 
	Wann DatumRow8: 
	Check BoxA1: Ja
	Check BoxA2: Ja
	Check BoxA3: Ja
	Check BoxA5: Off
	Check BoxA8: Off
	Check BoxA7: Off
	Check BoxA6: Ja
	Check BoxA9: Ja
	Check BoxA10: Ja
	Check BoxA11: Ja
	Check BoxA12: Off
	Text80: Den Austausch in Action zu sehen und das es so viele Kleider gab. Allgemein sind wir stolz darauf das wir das Projekt umsetzen konnten.
 
Die Planung, da jeder in unserem Team eine andere Wochenstruktur hat. (z.B. Schule)
 
Wir würden mehr Zeit einberechnen und mehr Kleider aufhängen anstatt auf Tische zu legen.
 
 Wir haben gelernt wie es ist in einem Lernendenprojekt zu arbeiten und selber aufbauen, wie wir unsere Stärken gezielt einsetzen können um zu einem optimalen Ergebnis zu kommen, wie jeder als Teamleiter agiert und aus Dead Lines hinzuarbeiten. Dann haben wir auch gelernt das ein Projekt nicht immer stur durchgezogen muss sondern die Anforderungen auch ändern können. Und wie man mit vielen verschiedenen Post Mitarbeiter kommunizieren sollte um so schnell wie möglich an die gewünschte Antwort zu kommen.
	Check BoxA4: Ja
	CHF: 200
	CHF_2: 
	CHF_6: 4'500
	CHF_7: 
	Check BoxB2: Off
	Check BoxB3: Ja
	Check BoxB4: Off
	Check BoxB1: Off
	Summe eingespartes CO2: 15.5
	Check Box15: Ja
	Check Box16: Ja
	Check Box17: Ja
	Check Box18: Ja
	Check Box19: Ja
	Ersparnisse eures Projektes: 4'100
	Einsparungsposten1: Kaufen Neuen Kleider und Vernichtung neuer Kleidung
	Einsparungsposten2: 
	Einsparungsposten3: 
	Einsparungsposten4: 
	Einsparungsposten5: 
	IchbinCEO: Einen jährlichen Kleideraustausch zu machen in der ganzen Schweiz und wir würden ein Budget herausgeben und den Austausch jeweils mit einem Apero verbinden, um Kunden zu gewinnen.

	weitere Projekte/Themen: -Abfall sammeln
-ein Teamevent organisieren um den Menschen die Nachhaltigkeit näher zu bringen

	Erkentnisse1: Im Intranet gibt es Kleininserate. Dort werden verschiedene Dinge verkauft, unter anderem auch Kleider. Dies ist aber mehr wie Ricardo aufgebaut und ganz etwas anderes als ein Physichen Kleidertausch den wir gemacht haben. Zudem wurden schon mal aus alten Materialien Taschen erstellt, das ist ein Stück weit diese "Wiederverwendung" die wir auch anstreben. Dies wird aber bei unserem Projekt ganz anders umgesetzt
	Erkentnisse3: Personen aus dem Nachhaltigkeitsteam der Post, unser Team und freiwilige Interessenten.

In der Post haben wir ein Nachhaltigkeitsteam, sie kontrolieren und verbessern verschiedene Themen nach ihrer Nachhaltigkeit. Sie haben uns bei dem Projekt auch unterstützt. Zudem haben verschiedene Personen der Post ein gutes Verständnis und Bewusstsein der Nachhaltigkeit und somit haben wir auch unter den "Normalen" Mitarbeiter einige Klimaschutz experten die solche Projekte sehr unterstützten.
	Erkentnisse2: Für den Betrieb liegt unser Thema nicht im Fokus, da sich die Post auf das Kerngeschäft fokussieren muss und dort versucht so viele Co2 Einsparungen zu machen wie möglich und nicht noch Zeit hat einen Kleideraustausch zu organisieren. Die Post versucht aber immer wieder mehr Co2 Einsparungen zu tätigen und es kann gut sein das man in Zukunft solche und viele Weitere Punkte anschauen und umsetzten.
	Ressource1: Baumwolle
	Ressource2: Kosten(Geld)
	Ressource3: 
	Rechnungs"System"1: 
	Bemerkungen_Ressource1: Einsparung durch Vermeidung der Entsorgung und Vernichtung von Kleidungsstücken. 
	Bemerkungen_Ressource2: Die Herstellung eines Kleidungsstücks verursacht etwa 10 kg CO2. Durch das 150 Kleidungsstücke in unserem Projekt getauscht wurden, konnten 150x10 = 1500KG CO2 eingespart werden. Durch das keine neuen Kleider verbraucht und die alten vernichtet werden mussten.
	Bemerkungen_Ressource3: 
	Bemerkungen_Ressource4: 
	Bemerkungen_Ressource5: 
	VerbrauchvorProjektR1: 50KG, bei 1ner Durchführung Jährlich
	VerbrauchvorProjektR2: 1500KG, bei 1ner Durchführung Jährlich
	VerbrauchvorProjektR3: 
	VerbrauchvorProjektR4: 
	VerbrauchvorProjektR5: 
	VerbrauchnachProjektR1: 0KG, bei 1ner Durchführung Jährlich
	VerbrauchnachProjektR2: 0KG,  bei 1ner Durchführung Jährlich
	VerbrauchnachProjektR3: 
	VerbrauchnachProjektR4: 
	VerbrauchnachProjektR5: 
	Ressource4: 
	Ressource5: 
	DropdownR1: [Abfall]
	DropdownR2: [CO2]
	DropdownR3: [--bitte auswählen--]
	ReduktiondurchProjektR1: 50KG, bei 1ner Durchführung Jährlich
	ReduktiondurchProjektR2: 1500KG, bei 1ner Durchführung Jährlich
	ReduktiondurchProjektR3: 
	ReduktiondurchProjektR4: 
	ReduktiondurchProjektR5: 
	Emissionsfaktor1: 0.01
	Emissionsfaktor2: 0.01
	Emissionsfaktor3: 
	Emissionsfaktor4: 
	Emissionsfaktor5: 
	Emissionen1: 0.5
	Emissionen2: 15
	Emissionen3: 
	Emissionen4: 
	Emissionen5: 
	Aufwandposten1: Ausstattung für den Stand
	Aufwandposten2: 
	Aufwandposten3: Abeitsstunden (Lohn)
	Aufwandposten4: 
	Aufwandposten5: 
	Aufwandposten6: 
	Aufwandposten7: 
	CHF_11: 200
	CHF_12: 
	Kommentar RessourcenEinsparungen: Durchschnittliche CO2-Emissionen pro Kleidungsstück: Die Herstellung eines Kleidungsstücks verursacht etwa 10 kg CO2.
 
CO2-Einsparungen
Anzahl der Kleidungsstücke: 100 Kleidungsstücke.
Gesamteinsparungen: 100 Kleidungsstücke * 10 kg CO2 = 1000 kg CO2.
Zusammenfassung
Durch den Kleideraustausch von 100 Kleidungsstücken kann man1000 kg CO2 einsparen.
 
Abfall-Einsparungen
Anzahl der Kleidungsstücke: 100 Kleidungsstücke.
Gesamteinsparungen: 100 Kleidungsstücke * 0.5 kg = 50 kg Abfall.
Zusammenfassung
Durch den Kleideraustausch von 100 Kleidungsstücken kann man 50 kg Abfall einsparen.
 
Quellen
Durchschnittliches Gewicht pro Kleidungsstück: Ein Kleidungsstück wiegt im Durchschnitt etwa 0.5 kg.
Durchschnittliche CO2-Emissionen pro Kleidungsstück: Die Herstellung eines Kleidungsstücks verursacht etwa 10 kg CO2
	Kommentar Kosten/Ersparnisse: Das Projekt bringt nur sehr wenig Kosten auf, es ist nur sehr zeitaufwendig und Erträge gibt es nur für die Mitarbeiter die mitmachen und anstatt ein neues Kleidungsstück kaufen, sich eins oder mehrere Kleider vom Austausch mitnehmen. Somit können die Mitarbeiter pro Kleidungsstück etwa 30CHF einsparen, was dann auf etwa 150 Kleider, die wir in unserem Projekt getauscht haben etwa 4'500CHF wäre.


